
Haltestelle für Elterntaxis soll
sich etablieren
Schulwegplan für Hämelerwald kann Blaupause für andere Grundschulen sein

an die Regeln zu halten, meint
Vinken.
Grundsätzlich sei es aber vor-

teilhaft, die Kinder den Schul-
weg allein zu Fuß oder mit dem
Rad zurücklegen zu lassen. Da-
zu hat die Stadt einen Schulwe-
geplan für Hämelerwald aufge-
legt, an denen sich Eltern sowie
Schülerinnen und Schüler
orientieren können. Auf diese
Weise bewegten sich die Kin-
der, statt im Auto zu sitzen, er-
klärt Schepelmann. Damit seien
die Kinder entspannter und
könnten im Unterricht besser
aufpassen. Zudem stärke sich
auf dem Schulweg die Bindung
zu Freunden.
Die Elternhaltestelle und der

Schulwegplan für Hämelerwald
sei eineBlaupause für alles ande-
ren Grundschulen im Stadtge-
biet, sagt Vinken. Über die
nächsten drei Jahre sollen dort
ebenfalls Elternhaltestellen ent-
stehen, um Gefahren zu verrin-
gern. Als Nächstes sei die Schule
in Sievershausen dran.
Besonders im Fokus steht bei

der Stadt allerdings die Situation
an der Albert-Schweitzer-Schule
(ASS) in der Kernstadt. Dort fah-
ren die Elterntaxis über die Fried-
richstraße zum Schulhof und
verursachen gefährliche Situa-
tionen zwischen Autos, Radfah-
renden und dem Fußverkehr.
Auch dort soll eine Elternhalte-
stelle entstehen. Der genaueOrt
dafür ist aber noch nicht festge-
legt. Vinken selbst ist allerdings
skeptisch, dass diese Erfolg ha-
ben wird. „Die Situation dort ist
mit keiner anderen Schule ver-
gleichbar“, sagt er. Er könne sich
gut vorstellen, dort eine Schul-
straße auszuprobieren.

HÄMELERWALD(tz).Seit dem
Beginn des neuen Schuljahrs
gibt es unweit der Grundschule
die erste Haltestelle für Elternta-
xis. Sie soll Eltern dazu bringen,
ihren Nachwuchs nicht bis vor
die Schultür zu fahren und dort
für Verkehrschaos und Gefahr
zu sorgen. Wie klappt das? Eine
erste, ziemlich ernüchternde Bi-
lanz.
Das Urteil ist eindeutig: „Die

Situation ist grenzwertig.“ Jann
Scharrenweber, Leiter der
Grundschule in Hämelerwald,
schaut sich regelmäßig an, wie
Eltern ihre Sprösslinge kurz vor 8
Uhr zum Unterricht bringen. Be-
sonders im Blick hat er dabei der
Parkplatz vor der Schule, auf
dem die Eltern, die ihre Kinder
mit dem Auto bringen, senk-
recht zur Straße parken. „Da
gibt es viel Rangierverkehr“, hat
Scharrenweber beobachtet.
„EinKindwar einmal kurz davor,
aufderMotorhaube zu landen.“
Bei der Stadt sind die Proble-

me an der Schule bekannt – ge-
nauso wie vor anderen Schulen,
wo viele Eltern ihre Kinder mit
demAuto bis vor die Schule fah-
ren und damit andere in Gefahr
bringen. Deswegen sollen die
Grundschulen im Stadtgebiet
nach und nach sogenannte El-
ternhaltestellen bekommen.
Hämelerwalds Hainwaldschule
ist die erste, die damit ausgestat-
tet wurde. Das passierte pünkt-
lich zum Start des neuen Schul-
jahrs im August.
An der Falkenberger Straße,

zwischen der Straße Im Sonnen-
grund und Bergstraße, sind nun
fünf Stellplätze ausgewiesen,
auf denen Kinder aus dem Auto
gelassen werden können. Die

restlichen 230 Meter Schulweg
können sie dann zu Fuß zurück-
legen.
Bei einer ersten Überprüfung

war der Erfolg der Elternhalte-
stelle allerdings übersichtlich.
„Sechs Autos haben die Eltern-
haltestelle genutzt, 26 sind zur
Schule gefahren“, haben Con-
radVinkenundWiebkeSchepel-
mann vom städtischen Fach-
dienst Straßen und Verkehr bei
der Stadtverwaltung gezählt.
Auch Schulleiter Scharrenweber
findet diese Zahlen „ernüch-
ternd“. Zudemhaben einige der
Eltern an der Haltestelle das
Auto abgestellt und sind dann
mit den Kindern gemeinsam zur
Schule gegangen. „Das ist auch
nicht Sinn der Sache und blo-
ckiert die Plätze“, bemängelt
Vinken.

Dass die neue Einrichtung
sinnvoll sei, finden Maria Kry-
zowski und Anja Richter aber
allemal. Die beiden Mütter ha-
ben ihre Kinder an einem Mor-
gen AnfangOktober an der Fal-
kenberger Straße aus dem
Auto gelassen, sodass diese
selbstständig zur Schule gehen
können. „Vor der Schule ist es
die Hölle“, findet Richter. „Da
ist es supergefährlich.“ Kaum
jemand halte sich an die Ge-
schwindigkeitsbegrenzung.
Die Schule versuche immerwie-
der, die Eltern auf die neue Hal-
testelle hinzuweisen. Aber bei
vielen stoße das auf taube Oh-
ren. „Man kennt ja seine Pap-
penheimer“, sagen die beiden
etwas ärgerlich.
Die Elternhaltestelle ist nur

eine der Maßnahmen, mit der
die Stadtverwaltung die Situa-
tion vor Hämelerwald Grund-
schule entschärfen will. Neu ist
ein Rad- und Fußweg westlich
des Schulgebäudes, über den
die Eltern, die zur Kita wollen,
fahren können. „Vorher sind
die immer mit dem Fahrrad
über den Schulhof gefahren.“
Das habe jetzt fast aufgehört,
lobt Scharrenweber dieseMaß-
nahme. Eine ganze Reihe von
neuen Fahrradbügeln soll zu-
dem dazu motivieren, mit dem
Rad zur Schule zu kommen.
Das entscheidendeVorhaben

ist aber der im Herbst bevorste-
hende Umbau der Parkbuch-
ten. Parken soll zukünftig nur

noch parallel zur Straße mög-
lich sein, sagt Fachdienstleiter
Vinken. Damit gehöre das
potenziell gefährliche Rangie-
ren der Vergangenheit an.
Sollte das nicht ausreichen,

könne man auch über eine
Schulstraße nachdenken, bei
der morgens und mittags Zeit-
fenster eingerichtet werden, zu
dem keine Autofahrten vor der
Schule erlaubt sind. Aber wenn
der Umbau der Parkplätze zum
Ziel führe, sei das ausreichend,
meinte Vinken. „Wenn die 26
Leute, die mit dem Auto bis zur
Schule fahren, keine Gefahr
darstellen, muss man sie auch
nicht drangsalieren.“ Zunächst
gelte es aber, die Situation am
Hainwald weiter zu beobach-
ten. Man müsse den Eltern erst
einmal die Chance geben, sich

Gefahrenpunkt Parkplatz: Die rechtwinklig zum Fußweg gebauten Stellplätze verursachen
viel Rangierverkehr. Foto: Michael Schütz

Von hier aus zu Fuß: An der Falkenberger Straße ist in den
Sommerferien eine Elternhaltestelle entstanden. Foto: Michael Schütz

Motivation: Die neuen Bügel auf dem Fahrradparkplatz sollen den
Radverkehr zur Schule stärken. Foto: Michael Schütz

Polizei dankt für Hilfe bei der Suche
LEHRTE.Die am 9. Oktober als
vermisst gemeldete 61-jähri-
ge Frau aus Burgdorf, nach
der auch mit einer Öffentlich-
keitsfahndung der Polizei ge-
sucht wurde, ist am Sonntag-
mittag, 12. Oktober, aus
einem Teich nahe Steinwedel
tot geborgen worden. Ein
Zeuge hatte zuvor eine leblose
Person bemerkt und einen
Notruf abgesetzt. Nach ersten

Erkenntnissen des Kriminal-
dauerdienstes der Polizei la-
gen keine Hinweise auf eine
mögliche Fremdeinwirkung
vor, sodass von einem Un-
glück ausgegangen wird. Die
Polizei bedankt sich bei allen,
die sich an der Suche nach der
Frau beteiligt haben.
Zum Hintergrund: Die Frau

wurde am 9. Oktober zuletzt
gegen 12.30 Uhr im Haupt-

bahnhof Hannover gesehen.
Sie war dort mit ihrem Ehe-
mann unterwegs, der sie als
vermisst gemeldet hatte,
nachdem sie die dortigen Sani-
täranlagen aufgesucht hatte
und danach nicht auffindbar
war. Da sie als orientierungslos
und vermutlich hilflos galt,
hatte die Polizei eine Öffent-
lichkeitsfahndung eingeleitet
und ein Foto veröffentlicht.

Polizei beendet
Hausbesetzung
LEHRTE. Nachdem sich ein 36-
Jähriger im Naturfreundehaus
Grafhorn häuslich eingerichtet
und Renovierungsarbeiten be-
gonnen hatte, hat die Polizei
diesen widerrechtlichen Zu-
stand am 9. Oktober um 19.30
Uhr beendet. Der obdachlose
Beschuldigte, der durch ein be-

reits beschädigtes Fenster ein
und aus gegangen war, wurde
angetroffen und entsprechend
verwiesen, denn die Haus-Nut-
zung obliegt dem Verein Natur-
freunde Lehrte. Dessen Ver-
einsvorsitzender hatte die Poli-
zei zuvor zum Sachverhalt in-
formiert.

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Die Recken
vs.

SCMagdeburg
Sonntag, 26. Oktober 2025
Anwurf 16:30Uhr in der ZAGArenaHannover

Seien Sie dabei:
DAIKIN Handball-Bundesliga

Entrümpelungen,
Haushalts- und

Nachlassauflösungen
mit Ankauf u. Umzüge

0178 / 8246785

Altländer Obstverkauf

8.00 Großburgwedel, AmMarkt 5
8.25 Isernhagen NB, Feuerwache, gegenüber
8.40 Isernhagen, Hotel Hennies, Tankstelle
9.00 Kirchhorst, Kirche
9.10 Heeßel, Feuerwache
9.20 Burgdorf, DRK Rettungsst., gegenüber
9.35 Burgdorf, Handelslehranst./Bücherei
9.45 Burgdorf, Pferdemarkt
10.25 Steinwedel, Kindergarten, Parkplatz
10.35 Aligse, Volksbank
10.45 Lehrte, Krankenhs./Tel.-Zelle
11.00 Lehrte, Schlachterei Sasse,

Ahltener Str., gegenüber
11.15 Ahlten, Feuerwehrhaus
11.30 Ilten, geg. ev.-Kirche/Frisör
11.45 Sehnde, Kath. Kirche

12.00 Sehnde, Peiner Straße/
Ecke Breite Straße

12.50 Immensen, Kirche
13.10 Arpke, Ev.-Kirche
13.30 Uetze, Kath.-Kirche
13.40 Uetze, Kreisspark./Ev.-Kirche
14.00 Hänigsen, Kirche/Kreisspark.
14.10 Hänigsen, Windmühle
14.20 Weferlingsen, Telefonzelle
14.35 Kl.-Otze, Briefkasten/Weferlingsen
14.40 Otze, Feuerwehrhaus, gegenüber
14.50 Ramlingen, Feuerwehrhaus, gegenüber
15.10 Engensen, Feuerwehrhaus/Kirche, gegenüber
15.20 Wettmar, Dorfgemeinschaftshaus, gegenüber
15.35 Kleinburgwedel, Feuerwehrhaus, gegenüber
15.50 Fuhrberg, Jugendzentrum

Verkauf vom LKW, Freitag, den 24. Oktober 2025

Elstar,Elstar, große Früchtegroße Früchte

10 kg nur 15,– €10 kg nur 15,– €
weitere Sorten: Wellant, Holsteiner Cox, Breaburn,
Gala, Fuji, Honeycrisp, Rubinette, Tafelbirnen, Jonagold

Wir sind für Sie da – Mann’s Obstplantagen – 21614 Buxtehude
www.apfel-tour.de – Tel. 04161 -86888

Das Original

aus dem

„Alten Land“

Wärmepumpen

FEHLING-Modehaus · Marktstraße 56 · 31303 Burgdorf · www.fehling-mode.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr · Samstag bis 18 Uhr

Bis zum 1. November:

Männer-Wochen

Zum
entdecken:

aktuelle Trends,

stilvolle Outfits

und exklusive

Angebote!

weitere Angebote unter www.wurst-basar.de

gültig vom 20.10. – 25.10.2025

Rippenbraten frisch o. Kasseler 100g 0,69
Kräuter-Champignon-
Pfanne vom Strohschwein 100g 0,99
Spanferkel-Rollbraten 100g 0,99
Cordon bleu vom Schweinerücken 100g 1,29
Wildschweinbraten 100g 1,99
Fleischsalat „budapester Art“ 100g 0,99

% SONDERANGEBOTE %
Serviervorschlag

HERBSTHERBST--
SUPPENSUPPEN

Angebot
gültig bis
24.10.25

COUPON DER WOCHE

16.99

Blu-Ray –
Mission Impossible -
The Final Reckoning
• FSK: 12

14.50

EHG expert Elektrofachhandel GmbH
31303 Burgdorf · Weserstr. 1
Burgdorf Carré · Tel. 05136/8002-33
www.expert-burgdorf.de

31275 Lehrte · Parkstr. 30
Zuckerfabrik · Tel. 05132/88867-0
www.expert-lehrte.de

(Firmensitz: Burgdorf) (Firmensitz: Burgdorf)
29229 Celle · Zur Hasselklink 3
Tel. 05141/93456-0
www.expert.de/celle

✁

Tiefstpreise
Trapezbleche
Iso-Paneele

Telefon (05138) 6015670
www.blech-center-sehnde.de
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